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Themenwelt BA (LF 2-6) 
1. Bei welchem pH-Wert beginnt die Demineralisation  

des Zahnschmelzes? 
	6,4 	7,3 	9,0 	5,5 

2. Was ist Plaque? 
	Weicher Zahnbelag 	Verfärbungen 
	Speisereste 	fest haftender, nicht abspülbarer
   bakterieller Belag 
	Abspülbarer Belag  	Eine andere Form von Zahnstein 

3. Welche der unten genannten Faktoren sind  
„kariesfördernd“? 

	Kein Zucker Essen 
	Regelmäßige Zahnarztbesuche 
	Hoher Anteil an kariesbildenden Bakterien 
	Fluoride 
	Mundatmung
	Zahnfehlstellung oder Zahnengstand 
	Gute Mundhygiene
	Plaque 

4. GIZ-Zemente werden in der Praxis für die Versorgung  
des Patienten häufig verwendet. Welche sind die Anwen-
dungsgebiete? 

	Frontzahnfüllungen 	Aufbaufüllungen 
	Zementieren von Kronen/Brücken etc. 	Retrograde Füllungen 
	Unterfüllungen 	Milchzahnfüllungen 

5. Unterfüllungen dienen dem Zweck, die Pulpa vor  
verschiedenen Reizen zu schützen. Welche sind richtig? 

	Thermischer Reiz  	Physischer Reiz
	Psychischer Reiz  	Chemischer Reiz 
	Phonetischer Reiz  	Verbaler Reiz 
 
6. Welche Knochenhöhlen stehen mit der Nase in direkter 

Verbindung? 
	Siebbeinzellen   	Augenhöhle
	Ohrmuschelhöhle 	Stirnhöhle 
	Keilbeinhöhle  	Kieferhöhle

Themenwelt BA-Hygiene (LF3) 

1. Was bedeutet das Wort „Gesundheit“? 
	Zustand des völligen körperlichen, geistigen, 
 seelischen und sozialen Wohlbefindens 
	Keine Medikamente einzunehmen 
	Nicht krank zu sein
	Geimpft zu sein 

2. Was bedeutet „Primärprävention“? 
	Eine PZR durchführen 	Entstehung von Krankheit verhindern 
	Kinderprophylaxe  	Vorsorgeuntersuchung bei Erwachsenen

3. Mikroorganismen sind Kleinstlebewesen, die nur unter 
dem Mikroskop sichtbar sind. Sie werden in zwei Gruppen 
eingeteilt; pathogene und apathogene. Welche der  
Antwortmöglichkeiten zu pathogen ist richtig? 

	Das können nur Viren sein. 
	Sie machen nicht krank. 
	Eine Infektion damit hat immer den Tod zur Folge. 
	Es sind krankmachende Mikroorganismen. 

4. Welche der unten genannten Mikroorganismen  
können Dauerformen bilden? 

	Pilze 	Viren 
	Bakterien 	Protozoen 

5. Die Virusvermehrung folgt einem immergleichen Schema. 
Bringe die unten genannten Schritte in die richtige  
Reihenfolge? 

	Eindringen in die Wirtszelle.
	Freisetzung der neu gebildeten Viren. 
	Produktion und Zusammenbau von Virusbestandteilen 
 in der Wirtszelle.
	Befestigung an der Wirtszelle. 
	Absterben der Wirtszelle. 
	Einbau der Erbsubstanz des Virus in die Erbsubstanz der Wirtszelle.

Ach ja, und falls du eine andere Frage zur 
Prüfungsvorbereitung hast, dann schreibe an  
recall-info@medtrix.group
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Die Fragen wurden von einem TOP-Teacher von VitaDenti – Fachberatung für Zahnärzte zusammengestellt.

Na, fit für die Prüfung?
Die richtigen Lösungen  
kannst du hier downloaden:

Rico’s Tipp: 
Wusstest du, dass dein 
GAP1-Prüfungsergebnis 
mit 35 % zu deiner Ge-
samt-Abschlußprüfung 
dazugezählt wird? Ein 
tolles GAP1-Ergebnis 
kann also ausgleichend 
und/oder begünstigend 
wirken!
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Fragebogen 3:  Lernfelder ausbildungs-jahr 1+2
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